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Tribute / Superior +++

Die Tribute absolvierte im April 2025 ihre erste Reise durch die Galapagos-Inseln. Sie ist das erste Schiff

auf den Galapagos-Inseln, das mit Stabilisatoren ausgestattet ist, die den Wellengang deutlich verringern.

In einem persönlichen Gespräch mit Markus

Mathys finden Sie jene Galapagos-

Erlebnisreise, die wirklich zu Ihnen passt –

individuell, bewusst und mit Liebe zum

Detail gestaltet.

Buchbar

Seit April 2025

Dauer

5-15 Tage



Ab / bis

Baltra / San Cristobal

Reiseteilnehmer

Bis 16 Personen

Reiseleitung

Englisch / Spanisch

Beste Reisezeit

Das ganze Jahr (Siehe Beste Reisezeit)

 

Galapagos mit meinen Kindern – eine Begegnung mit der
Kraft der Natur
Im Juli 2025 durfte ich auf Einladung meiner langjährigen Partneragentur in Quito deren neuestes

Expeditionsschiff auf den Galapagos-Inseln persönlich kennenlernen. Begleitet wurde ich auf dieser

besonderen Reise von meinen beiden Kindern, Dominik und Aimée.

 

https://www.suedamerikareisen.com/beste-reisezeit-ecuador-galapagos-reisen


Markus Mathys zu

Besuch im Hotel Finch Bay - Foto: Markus Mathys

Inselhüpfen als bewusster Einstieg
Vor Beginn der Schiffsreise erkundeten wir Galapagos im Rahmen einer kleinen Inselhüpftour.

Dabei besuchten wir mehrere Hotels, die ich regelmässig für meine Kunden buche, wenn sie die

Inselwelt individuell entdecken möchten. Diese Kombination aus Landaufenthalt und Kreuzfahrt

bietet wertvolle Vergleichsmöglichkeiten und einen sanften Einstieg in die Region. Zudem hatte ich

die Gelegenheit, den Mega-Katamaran Hermes zu besichtigen.

 

https://www.suedamerikareisen.com/erlebnisreisen/hermes-superior


Gemeinsames

Abendessen auf der Tribute - Foto: Markus Mathys

 

Einschiffung in Puerto Ayora
Um Punkt 12.00 Uhr stehen wir mit gepackten Koffern am Pier von Puerto Ayora auf Santa Cruz.

Bei angenehmen 24 Grad halten wir Ausschau nach unserem Naturkundeführer. Ein älterer Herr

spricht mich freundlich an und fragt, ob ich Markus sei. Er stellt sich als Fabrizio vor – unser

Naturkundeführer für die kommenden sieben Tage an Bord der Tribute.

Kurz darauf holt uns das Beiboot ab. Auf meine Frage nach den weiteren Gästen lächelt Fabrizio

und erklärt, dass wir die einzigen drei Passagiere an Bord sein werden. In diesem Moment wird uns

bewusst, welch aussergewöhnliche Reise vor uns liegt: sieben Tage Galapagos als private

Expedition auf einem der modernsten Schiffe des Archipels.

 



Aimée Mathys beim

Schnorcheln mit den Crewmitgliedern der Tribute - Foto: Markus Mathys

 

Galapagos ganz persönlich
Schnorcheln, Kajakfahren, Wanderungen und exzellente Küche an Bord – begleitet von einem

herzlichen und aufmerksamen Service, obwohl wir nur zu dritt sind. Auf Wunsch von Fabrizio

begleiten uns einzelne Crewmitglieder auf die Ausflüge. So entstehen ungezwungene, fröhliche

Momente, fast wie in einer kleinen Familie – auf dem Schiff, im Meer und auf den Inseln von

Galapagos.

Einige Exkursionen unternehme ich alleine mit Fabrizio, meist am späten Nachmittag.

Besonders auf abgelegenen Inseln wie Fernandina erlebe ich die Galapagos-Inseln in ihrer ganzen

Tiefe.

Die Stille, die Kraft der Natur und die Nähe zu Tieren und Meer, ohne Stress und Ablenkung,

wirken intensiv und nachhaltig.

Dieses unvergessliche Erlebnis wird mir für immer in Erinnerung bleiben.



Zum Abschluss der

Reisen ein Gruppenfoto - Foto: Markus Mathys

 

Ein würdiger Abschluss
Auch wenn wir aufgrund einer Tsunami-Warnung nach einem Erdbeben in Russland am Ende der

Reise nicht rechtzeitig an Land gehen konnten und unseren Rückflug einen Tag später antreten

mussten, bleibt diese Reise etwas Einmaliges. In über 25 Jahren, in denen ich Erlebnisreisen

organisiere und selbst durch Südamerika reise, gehört diese Galapagos-Reise zu den schönsten und

eindrücklichsten, die ich erleben durfte.

 



Fabrizio

Naturkundeführer der Galapagos und Markus Mathys - Foto: Markus Mathys

 

Mit tiefer Dankbarkeit für unvergessliche Erlebnisse verabschieden wir uns von Fabrizio und der

gesamten Crew. Der verpasste Flug liess sich problemlos umbuchen, da mein weiteres Programm

bewusst nicht zu eng geplant war.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese besondere Galapagos-Reise für mich und meine beiden

Kinder möglich gemacht haben.

Kabinen & Deckplan

 


